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Bachmann: Führerschein ab 17ist längst überfällig

FDP/DVP bekräftigt Forderung nach schnellerer Einführung von begleitetem Fahren - Nach den
Worten des verkehrspolitischen Sprechers der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dietmar Bachmann, hat die
FDP/DVP-Landtagsfraktion ihre Forderung nach rascher Einführung des Führerscheins mit 17 einstimmig
bekräftigt. „Das Projekt ist überfällig“, erklärte Bach-mann. Entgegen der ursprünglichen Planung habe
sich die Einführung des so genannten begleiteten Fahrens bereits um mehr als ein Vierteljahr verzögert.
Nach Angaben des In-nenministeriums waren noch die Erfahrungen der anderen Bundesländer
auszuwerten. Als Starttermin war ursprünglich der 1. Juli genannt worden. Bachmann: Es ist höchste
Zeit, so rasch wie möglich die rechtlichen Voraussetzungen für einen Modellversuch „Begleitetes Fahren
ab 17“ zu schaffen. Dass Baden-Württemberg hier das Schlusslicht ist – alle Bundesländer haben
schließlich mit einem solchen Test begonnen – wird auf dem Rücken vieler jungen Menschen
ausgetragen.“

Nach den Worten von Bachmann haben die Auswertungen der Tests durch Fahrlehrerverbände und
Polizei bereits im Sommer positive Resultate erbracht. So habe die Zahl der Verkehrsunfälle mit
tödlichem Ausgang in der größten Risikogruppe der 18- bis 24-Jährigen abgenommen.Schon vor
eineinhalb Jahren habe die FDP/DVP-Landtagsfraktion einen Modellversuch „Begleitetes Fahren ab 17“
für das Land Baden-Württemberg gefordert. Auch ist dieses Projekt in der Koalitionsvereinbarung
festgeschrieben. Hans Ilg, Pressesprecher


